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Aktionstag in Edelstauden
Am 14. Juni 2013 fand in einem feierlichen Rahmen die Seg-
nung und Übergabe des Trinkwasserbrunnens in der Gemein-
de Edelstauden statt. Im Anschluss startete der Aktionstag mit 
den Kindern der Volksschule Edelstauden. 

Aktuelles
Unter dem Motto „Unser tägliches Wasser gib uns heute“ prä-
sentierte der Pfarrkindergarten Heiligenkreuz a. W. am 19. April 
2013 ihre Aktivitäten anlässlich des Welt-Wasser-Jahres 2013. 
Mit dabei unser Wasserbürgermeister 2013, Bgm. Hirschmann 
aus Edelstauden. 

Am 10. Juli 2013 veranstaltete die Waldpädagogin Tanja Rauch 
Gritsch eine spannende Entdeckungsreise, mit 17 interessier-
ten Kindern, am neugestalteten Energie-Wanderweg. Ein High-
light für die Kinder war die lehrreiche Führung des komplett 
sanierten Hochbehälters Kirchbach.

Weltwassertag 2014
Einladung
In diesem Jahr veranstalten die Leibnitzerfeld Wasserversor-
gung GmbH und der Naturpark „Südsteiermark“ wieder den 
internationalen Weltwassertag am Freitag, dem 21. März 2014. 
Mit der Unterstützung der Polytechnischen Schule Leibnitz la-
den wir Sie auch heuer wieder herzlich ein den Weltwasser-
tag 2014 mit uns zu feiern. Unter dem Motto „Wasser bewegt: 
Trinkwasser erleben – Natur begreifen“ kann sich Jung und Alt 
über die Natur und „Ihren“ Trinkwasserversorger informieren.

Ab 8:00 Uhr kann an den verschiedenen Stationen experimen-
tiert, Informationen gesammelt, besichtigt und erforscht werden.

■ 5 betreute Stationen (Leibnitzer Hauptplatz, Grottenhof, 
Wasserwerk, Brunnen Kaindorf, Hochbehälter Leibnitz)

■ Informationsstand am Leibnitzer Hauptplatz mit Schaustrecke

■ „Walk for Water“ mit Start um 10:00 Uhr am Leibnitzer Haupt-
platz mit der Aktion „Wassertragen“

■ ab 11:30 Uhr Kür des Wasserbürgermeisters 2014 am 
 Leibnitzer Hauptplatz

Gruppenbesichtigungen
Für Gruppen, Schulen und Vereine bieten wir nach Anmeldung 
während des ganzen Jahres kostenlose Führungen an. 

Weltwassertag 2013
Zahlreiche interessierte Besucher sowie einige Schulen folg-
ten der Einladung zum Weltwassertag 2013 in Leibnitz. Das 
umfangreiche Programm und die einzelnen Stationen waren 
ein voller Erfolg. Der Ortschef aus Gabersdorf und „Vorjahres- 
Sieger“ Bgm. Hierzer überreichte die Wandertrophäe an 
seinen Nachfolger Bgm. Hirschmann aus Edelstauden. Ein 
Dankeschön an die Bevölkerung, Firmen und Mitarbeiter, die 
€ 1.000,- für die Verbesserung der Wasserversorgung in der 
„Dr. Christl Zach“-Volksschule in Pedra Bedejo (Kap-Verde) 
gespendet haben. In einem feierlichen Rahmen konnte der 
Scheck persönlich an den Bgm. Orlando Sanches überreicht 
werden. Herr Dr. Herbert Bödendorfer überprüft Vorort die ord-
nungsgemäße Verwendung der Spendengelder.

Grundwasserschutz
Der nachhaltige Schutz des Grundwassers liegt im Verant-
wortungsbereich der Behörde. Es ist erforderlich, dass die 
relevanten Gesetze und Verordnungen von den Landwirten 
eingehalten und durch behördliche Kontrollen sichergestellt 
werden. Dann ist auch garantiert, dass das Grundwasser 
fl ächendeckend Trinkwasserqualität aufweist.

Die Ertragsausfälle durch die anhaltende Trockenheit der 
 Monate Juli und August 2013 fordern von den betroffenen 
Landwirten ein vorausschauendes, fachlich korrektes Handeln. 
Der dadurch im Boden verbleibene Dünger ist im Jahr 2014 bei 
der Düngung zu berücksichtigen.

Im Zuge eines Untersuchungsprogrammes des Gesund-
heitsministeriums wurde im Kaindorfer Grundwasserkörper 
das Abbauprodukt eines Pfl anzenschutzmittels (Metazachlor 
 Sulfonsäure) festgestellt. Nach Bestätigung der positiven 
 Proben wurden die relevanten Brunnen sofort vom Netz ge-
nommen. Durch das konsequente Handeln wurde die Bevölke-
rung zu jedem Zeitpunkt mit bestem Trinkwasser versorgt. Ein 
umfassendes Untersuchungsprogramm konnte in der  Folge 
die Eintragsquelle auf eine kleine Fläche eingrenzen. Diese 
fahrlässige, kleinräumige Verschmutzung des Grund wassers 
 wurde bei der Umweltkriminalpolizei zur  Anzeige  gebracht.

Die Trinkwasserschutz-Gesellschaft achtet auf die Einhaltung 
der behördlichen Anordnungen in den betroffenen Gebieten. Be-
wirtschafter und Interessenten können sich gerne über Wasser-
schutzmaßnahmen informieren. Gerne werden  Hinweise auf 
eventuelle Verunreinigungen  entgegengenommen.

Ing. Markus Grabler
Mobil: 0664/8409 136
grabler@trinkwasserschutz.at



Wasser – unser 
kostbarstes Gut
Wasser ist unser wichtigstes Lebens-
mittel, es kann durch kein anderes ersetzt 
werden. Daher ist es für das menschliche 
Leben von elementarer Bedeutung, wie viel Wasser in welcher 
Qualität zur Verfügung steht. Die Steiermark ist reich an erst-
klassigem Trinkwasser, auch wenn dieses nicht gleichmäßig 
über das Land verteilt ist. Dieser größte und zugleich wertvollste 
Bodenschatz verlangt in Zukunft immer mehr Aufmerksamkeit 
und Verantwortungsbewusstsein, denn hochwertige Wasser-
vorkommen und ihre Ökosysteme sind nur beschränkt vorhan-
den und bis zu einem gewissen Grad belastbar. Dies zeigte 
sich heuer leider sehr deutlich. Aufgrund einer Pfl anzenschutz-
mittel-Verunreinigung mussten wir eines unserer wichtigsten 
Brunnenfelder außer Betrieb nehmen. Ein äußerst vorsichtiger 
und verantwortungsbewusster Einsatz von Pfl anzenschutz-
mitteln und Stickstoff-Düngemittel ist deshalb sehr wichtig, um 
unser kostbares Gut, das Trinkwasser, nachhaltig zu sichern. 

Ich appelliere vor allem an die Landwirte, durch eine ordnungs-
gemäße Landwirtschaft mit einem minimalen Pfl anzenschutz-
mittel-Einsatz sicherzustellen, dass auch unsere Nachkommen 
unser wichtigstes Lebensmittel bedenkenlos trinken können.

Diese Broschüre soll Sie „Rund ums Trinkwasser“ informieren. 
Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, bitte kontaktieren 
Sie uns.

Viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

DI Franz Krainer, Geschäftsführer 
Leibnitzerfeld Wasserversorgung GmbH

Daten
Gesellschaftergemeinden: 
 Leibnitz (90%), Gabersdorf (5%)
 St. Georgen an der Stiefi ng (5%)
Betreute Anlagen:   
 11 Brunnenanlagen (170l/s)
Im Versorgungsgebiet: 
 41 Hochbehälter (20 eigene, 21 der Gemeinden)
 60 Drucksteigerungsanlagen (32 eigene, 28 der Gemeinden)
 170 km Transportleitungen
 139 km Versorgungsleitungen im Zentralraum
Versorgungsgebiet: 
 Zentralraum: 5 Gemeinden 
 (Leibnitz, Gralla, Wagna, Kaindorf und Tillmitsch)
 Transportsystem: 34 Gemeinden in 4 verschiedenen Bezirken 
Jahreswasserförderung: 
 ca. 3,0 Millionen m³ Trinkwasser
Vernetzungen mit den benachbarten Wasser-
verbänden

Mehr Informationen, den aktuellen Trinkwasserbefund, 
 nützliche Links, Tipps, Downloads, Newseinträge, das Versor-
gungsnetz, Fotos etc. fi nden Sie auf unserer Internetseite.

Kontakt
Leibnitzerfeld 
Wasserversorgung GmbH
Wasserwerkstraße 33
8430 Leibnitz

Sekretariat
Tamara Juritsch
Tel.: 03452/825 22
Fax: 03452/825 22 – 25
buero@leibnitzerfeld.at

Kundenservice Wasser
Oliver Kratzer
Tel.: 03452/825 22 – 13
kratzer@leibnitzerfeld.at
■ Wasserverrechnung
■ Ummeldung eines bestehenden Anschlusses

Betriebsleiter
Harald Stingl
Tel.: 03452/825 22 – 12
stingl@leibnitzerfeld.at
■ Ansuchen Wasseranschluss
■ Technische Beratung

Unsere Bürozeiten sind: 
Montag bis Donnerstag 7:00 bis 16:00 Uhr
und Freitag von 7:00 bis 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienst rund um die Uhr
Wir sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie da.
In Not- bzw. dringenden Fällen rufen Sie unseren 
Bereitschaftsdienst unter 0664/8409120 an.

Bauarbeiten und 
Erneuerungen 2013
Die Leibnitzerfeld Wasserversorgung GmbH garantiert die 
Wasserversorgung für rd. 100.000 Menschen. Um den steigen-
den Bedarf an Trinkwasser in unserer Region gerecht zu wer-
den, sind entsprechende Investitionen in Ausbauten, Erneue-
rungen und Instandhaltungen von großer Bedeutung.

■  Erneuerung von Transportleitungen 
■ BA14 – Baulos 1, Transportleitung Haslach – St. Georgen 

a.d. Stiefi ng
 ■ Transportleitung Preding, Unterdükerung der Laßnitz
■  Fertigstellung der Digitalisierung des Leitungsnetzes 
■  Sanierungen und Ausbau des Wasserleitungsnetzes im 

 Zentralversorgungsbereich 
■ Petzold Weg, Othmar Rußheim Str., Gottfried Posch Weg, 

Viktor Kaplan Str., Dr. Billroth Weg, Kreuzung Maders-
perger Weg – Peter Henlein Weg – Josef Ressel Weg, 
Albrecht Dürrer Gasse und Ing. Rauter Weg

■  Umrüstung auf Funkwasserzähler
■  Laufende bauliche Sanierungen von Bauwerken

Ausblick Bauarbeiten 2014
Das Hauptaugenmerk der Arbeiten liegt 2014 auf

■ der Erneuerung und Erweiterung des vorhanden Wasser-
leitungsnetzes im Zentralversorgungsbereich und Transport-
system 

■ der laufenden Anpassung der vorhandenen Anlagen (Hoch-
behälter, Druckstationen, etc.) an den Stand der Technik

■ Umrüstung auf Funkwasserzähler
■ Optimierung der Wasserressourcen

www.leibnitzerfeld.at

Wasserpreis
Der Wasserpreis für den Zentralraum (Leibnitz, Wagna, Kain-
dorf, Tillmitsch und Gralla) beträgt 2014 für 1.000 Liter Trink-
wasser € 1,63 inkl. 10% USt.
Die Leibnitzerfeld Wasserversorgung GmbH ist ein zu 100 Pro-
zent in öffentlicher Hand befi ndliches Unternehmen, welches 
gemeinnützig und nicht gewinnorientiert auf Basis der Kosten-
deckung wirtschaftet.

Hinweis Schwimmbadfüllung
Die zeitlich gehäufte Füllung der Schwimmbäder im Frühjahr 
stellt die Wasserversorgung in der Steiermark jährlich vor 
 große Herausforderungen. Es ergeht daher der Appell an die 
Bevölkerung, mit der Schwimmbadfüllung nicht bis zu den ers-
ten warmen Wochenenden im Mai zuzuwarten, sondern bereits 
Anfang April mit der Schwimmbadfüllung zu beginnen.

Internet: www.leibnitzerfeld.at


